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Von 1978 bis 2000 prägte Hans-Jochen
Heidel als Chefarzt die Anästhesieabtei-
lung des Waldkrankenhauses Bad Düben.
Unter seiner unmittelbaren Leitung wuchs
ein leistungsfähiges Ärzte- und Schwes-
ternteam, das den modernen anästhesio-
logischen Anforderungen der operativen
Orthopädie gerecht wird. Vorrangiges In-
teresse galt der Methode der kontinuier-
lichen Spinalanästhesie, die in Bad Düben
als Routineverfahren etabliert und be-
reits über 5000 mal durchgeführt wurde.
Parallel dazu vollbrachte er mit seinen
Mitarbeitern Pionierleistungen auf dem
Gebiet der Eigenblutspende und erstellte

Nach Ausstellungen mit Malerei der unter-
schiedlichsten Stilrichtungen und Tech-
niken werden erstmals Fotografien im
Foyer der Sächsischen Landesärztekam-
mer gezeigt. Der Schwerpunkt liegt in
schwarz-weißen körperlichen Bildern mit
einer sichtbaren Abgrenzung zum klas-
sischen Akt.
Der Fotograf Winfried Melzer überträgt
mit dem Medium Fotografie den Augen-
blick einer allgemeinen Gegenwart in die
Ewigkeit. Der von ihm berührte Gegen-
stand offenbart dabei sein Inneres über
eine äußerliche, konkret-sinnliche Form.
Der menschliche Körper als ein beliebtes
klassisches Motiv verwandelt sich durch
den Künstler – in dem ein temporärer
Zustand dokumentiert und damit aus der
Zeit gehoben wird – vom Abbild zum
Bild. Die sorgfältige Teilnahme von
Winfried Melzer an seinem Motiv ist im-

mer zugleich moralisch, gestützt durch
eine Philosophie des Menschlichen. Durch
seine Sicht schmiegt sich die uns umge-
bende Welt wie eine zweite Haut an uns,
die uns für die Vielfalt des Lebens sensi-
bilisiert.
Winfried Melzer arbeitet seit 1987 als
freischaffender Foto- und Grafikdesigner
in Dresden. Seine vielfältigen Berufsaus-
bildungen, vom Betriebsschlosser und
Landschaftsgärtner zum Fotografen,
fließen in seine Bildkompositionen ein.
Durch die Teilnahme an nationalen und
internationalen Ausstellungen ist der
Künstler weit über die Landesgrenzen
hinweg bekannt. 
Kontakt: winfried.melzer@gmx.de

Ausstellung vom 14. Mai bis 15. Juli 2002
Vernissage am 16. Mai 2002, 19.30 Uhr
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Winfried Melzer – Fotografie

ein inzwischen tausendfach bewährtes
Konzept der perioperativen Hämotherapie.
Wir – seine ehemaligen Mitarbeiter und
Schüler – schätzen an Hans-Jochen Hei-
del nicht nur seine wissenschaftlichen
Leistungen, sondern auch seine mensch-
lichen Eigenschaften: schier übermensch-
lichen Fleiß und Energie, Aufopferung
für seine Patienten, kaum vorstellbare
Bescheidenheit und nicht zuletzt seinen
nie versiegenden Humor. Darüber hinaus
bewundern wir ihn auch als vielseitigen
Ausdauersportler – Schwimmer, Rad-
fahrer und Läufer – der regelmäßig die
Rennsteigläufe und als Krönung seiner

Laufbahn den New York-Marathon 1999
absolvierte, dabei stets viele jüngere
Sportler hinter sich lassend. Nicht zu-
letzt kennen wir  ihn auch als weltge-
wandten Globetrotter und Wanderführer
sowie als tiefgründigen Kenner der
Leipziger Geschichte, Kunst, Kultur und
Gastronomie.
Lieber Hans-Jochen, wir wüschen Dir
noch viele gesunde und aktive Jahre an
der Seite Deiner Gattin und freuen uns
ehrlich, Dich oft in unserer Mitte be-
grüßen zu können.

Dein Bad Dübener Anästhesieteam
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